
Der Heimatverein Hambühren hat die Grenze Hambührens im Osten und 
Süden erkundet. 
 
Unser Mitglied Hans-Heinrich Gudehus lud am 15. August 2009 zu einer Erkundungsfahrt 
mit Traktor und Kastenwagen, auf den er Strohballen als Sitzgelegenheiten geladen hatte, ein. 
 
Pünktlich um 10 Uhr fuhren wir gut gelaunt im Schritttempo an der östlichen 
Gemeindegrenze entlang. Hans-Heinrich Gudehus hatte sich sehr gut vorbereitet und seinen 
Nachbarn Herrn Engel als Fahrer engagiert, so dass er selbst viele Erklärungen und 
Erläuterungen zu unseren schönen Wäldern, Bächen und Kanälen geben konnte. 
Eine kleine Wanderung durch ein Waldgebiet und eine Mittagspause mitten im Wald, auf 
Strohballen sitzend, bei Speise und Trank, gefiel allen Teilnehmern sehr gut. 
Nach der Pause ging die Fahrt weiter in das Wietzenbrucher Gebiet, und gegen 15 Uhr wurde 
der Ausgangspunkt in Hambühren 1 wieder erreicht. 
Begeistert fuhren die Teilnehmer nach ereignisreichen 5 Stunden wieder nach Hause. 
Unser Dank geht an Hans-Heinrich Gudehus, der uns sowohl zur Geschichte der Gemeinde 
als auch über die Schönheiten der Natur an unserer Gemeindegrenze viel zu erzählen hatte 
und keine Frage der Teilnehmer unbeantwortet ließ. 
 
Der Vorstand 


